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8.30 Uhr Anmeldung und Teilnehmer-Registrierung

9.00 Uhr Begrüßung – Th. Dimpfl, Kassel

9.15 Uhr  G. Feisel-Schwickardi, Kassel: 
Stadiengerechte Therapie des Korpus
karzinoms: Welchen Stellenwert hat die  
Lymphonodektomie?

9.45 Uhr  P. Hantschmann, Altötting-Burghausen: 
Therapie der Vorstufen und des Vulva 
Karzinoms nach Leitlinien

10.15 Uhr  M. W. Beckmann, Erlangen: 
Gynäkologische Onkologie: Strukturen und 
Perspektive in Deutschland

10.45 Uhr Kaffeepause

11.15 Uhr  Th. Dimpfl, J.-C. F Walbeck,  A. Schneiders,  
R. Möller, Kassel:  
Innovatives Nachsorgekonzept Nordhessen für 
Patientinnen mit Brustkrebs

11.45 Uhr  B. Volkmer, Kassel: 
Möglichkeiten der Harnableitung nach  
ausgedehnten Krebsoperationen im Becken

12.15 Uhr  H. Urbanczyk, Kassel: 
Supportivtherapie in der gynäkologischen 
Onkologie, neue Therapien, neue  
Nebenwirkungen 

12.45 Uhr Mittagspause/Imbiss

14.00 Uhr  A. du Bois,  Wiesbaden: 
Therapie des frühen Ovarialkarzinoms

14.45 Uhr  R. P. Baum, Bad Berka: 
Molekulare Bildgebung beim Mammakarzinom 
mittels PET

15.30 Uhr  Th. Dimpfl: 
  Zusammenfassung

 

Prof. Dr. Richard P. Baum 
Chefarzt der Klinik für Nuklearmedizin, Bad Berka

Prof. Dr. Matthias W. Beckmann 
Direktor der Universitätsfrauenklinik Erlangen

Prof. Dr. Andreas du Bois 
Direktor der Klinik für  Gynäkologie, Wiesbaden

Prof. Dr. Thomas Dimpfl 
Direktor der Frauenklinik, Klinikum Kassel

Dr. Gabriele Feisel-Schwickardi 
Oberärztin der Frauenklinik, Klinikum Kassel

Dr. Peer Hantschmann 
Chefarzt der Frauenklinik AltöttingBurghausen

Regina Möller 
Mamazone e.V., Kassel 

Dr. Annegret Schneiders 
Niedergelassene Gynäkologin, stellvertretende Vorsitzende 
des Berufsverbandes der Frauenärzte, Bezirk Kassel

Dr. Hans Urbanczyk 
Leitender Oberarzt der Frauenklinik, Klinikum Kassel

Prof. Dr. Björn G. Volkmer 
Direktor der Klinik für Urologie, Klinikum Kassel

Drs. Janusch J.-C. F. Walbeck 
Niedergelassener Gynäkologe, Vorsitzender des Berufsver
bandes der Frauenärzte, Bezirk Kassel

die Veränderungen in Diagnostik und Therapie bei onkologi
schen Erkrankungen sind rasant. Selbst mit den publizierten 
Kurzformen der aktuellsten Leitlinien gestaltet es sich schwer, 
die jeweiligen Veränderungen zu erkennen und die relevan
ten Neuerungen in die tägliche Praxis umzusetzen.
So gibt es zum Beispiel neue Techniken wie das PET CT,  
das uns bei onkologischen Patientinnen ungeahnte Möglich
keiten bei der Suche nach Tumoren und auch in der Nachsorge 
eröffnet. Über den sinnvollen Einsatz dieser neuen Technik 
und die richtige Interpretation der Ergebnisse referiert im 
Rahmen unseres 1. Forums Gynäkologische Onkologie  
Prof. Baum – ein international anerkannter Spezialist auf 
diesem Gebiet.
Außerdem möchten wir Ihnen einen Überblick über die  
Diagnostik und die aktuellen TherapieStrategien von 
Genital malignomen und deren Vorstufen geben.
Die Nachsorge für Patientinnen mit Brustkrebs ist seit Jahren 
in der Kritik. Während wir uns bei der Therapie seit langem 
um ein maßgeschneidertes Vorgehen bemühen, folgen 
die Empfehlungen für die Nachsorge immer noch dem 
 „Gießkannenprinzip“ – sprich: Es gibt meist keine individu
alisierte Nachsorge, sondern für alle das Gleiche. Wir haben 
gemeinsam mit Vertreterinnen der Patientinnen und dem 
Berufsverband eine auf das Risiko der jeweiligen Patientin 
zugeschnittene Nachsorgeempfehlung erarbeitet, die wir 
Ihnen vorstellen möchten.
Über die politisch geplante Entwicklung der onkologischen 
Versorgung in Deutschland und die sich daraus für uns 
 Frauenärzte ergebenden Perspektiven wird im Rahmen 
 unserer Veranstaltung Prof. Beckmann referieren. 
Ich würde mich sehr freuen – und das gilt für alle Mitglieder 
des Teams – Sie zu dieser Fortbildung begrüßen zu können. 
Es lohnt sich!

Prof. Dr. Thomas Dimpfl

Direktor der Frauenklinik am Klinikum Kassel 
Leiter des Gynäkologischen Tumorzentrums (GTZ)  
und des Interdisziplinären Brustzentrums (IBZ)

Programm Referenten
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Sehr verehrte Kolleginnen und Kollegen,


